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  BCh/kn September 2018 
 

 

Elternrundbrief September 2020 
 
 
Liebe Eltern, 
 
mit diesem ersten Rundbrief im neuen Schuljahr erhalten Sie -  diesmal noch in gedruckter, 
„analoger“ Form - eine Reihe wichtiger und wissenswerter Informationen. Für die Zukunft bitten 
wir Sie um eine Anmeldung im Elternportal, damit wir Ihnen dann alle wichtigen Mitteilungen 
digital übermitteln können. Für Sie selbst hat das Elternportal u.a. die Vorteile, dass Sie den 
Stundenplan sowie den Vertretungsplan Ihres Kindes einsehen zu oder notwendige Unter-
richtsbefreiungen bzw. Krankmeldungen der Schule mitteilen können. Die notwendigen Anmel-
deunterlagen gehen Ihnen in den nächsten Tagen postalisch zu.  
 
Wir begrüßen Ihr Kind herzlich in unserer Schulfamilie und wünschen ein erfolgreiches Schul-
jahr 2020/21. 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
OStDin Lydia Münch, Schulleiterin 
StDin Ingelore Dück, stellvertr. Schulleiterin 
 
 
Organisatorisches 
 
Im Folgenden informieren wir Sie wie üblich über verschiedene Regularien, die meist für das 
gesamte Schuljahr gelten. Allerdings kann ein sehr dynamischen COVID-19-Prozess auch kurz-
fristig zu Änderungen und situativen Anpassungen erforderlich machen. Eine schnelle Informa-
tion wird daher jeweils über das Elternportal erfolgen.  
 
Um die Hygienevorgaben mit Händewaschen bzw. Lüftungsauflagen zu erfüllen, gehen wir da-
von aus, dass eine Unterrichtseinheit nur noch 40 Minuten beträgt. Daher ändern sich die ge-
wohnten Unterrichtszeiten folgendermaßen: 
 
 
 
 

Naturwissenschaftlich – technologisches 
und Sprachliches Gymnasium 
Kirchleiner Straße 18, 96224 Burgkunstadt 

Tel. 09572 38609-0 –  Fax 09572 38609-20 
 

verwaltung@gymnasium-burgkunstadt.de 
www.gymnasium-burgkunstadt.de 

Gymnasium Burgkunstadt, Kirchleiner Str.18, 96224 Burgkunstadt 

 
An die Eltern  
der Schülerinnen und Schüler  
der Jahrgangsstufe 5  
 

mailto:verwaltung@gymnasium-burgkunstadt.de
http://www.gymnasium-burgkunstadt.de/
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07:45 – 08:25 Uhr  1. Stunde 
 08:25 – 08:30 Uhr Lüften  
08:30 – 09:10 Uhr  2. Stunde 
 
 09:10 – 09:30 Uhr 1. Pause – Lüften  
 
09:30 – 10:10 Uhr  3. Stunde 
 10:10 – 10:15 Uhr Lüften 
10:15 – 10:55 Uhr  4. Stunde 
 
 10:55 – 11:15 Uhr 2. Pause – Lüften 
  
11:15 – 11:55 Uhr  5. Stunde 
 11:55 – 12:00 Uhr Lüften 
12:00 – 12:40 Uhr  6. Stunde 
 
 ab 12:40  Mittagspause, geordnetes Gehen zur Busabfahrt bzw. Lüften 
 
12.45 – 13.25 Uhr  7. Stunde 
 13.25 – 13 .30 Uhr Lüften 
13.30 – 14.15 Uhr  8. Stunde 
 
 14.15 – 14.30 Uhr Nachmittagspause – Lüften, Abfahrt der Busse um 15.20 Uhr 
 
14.30 – 15.10 Uhr  9. Stunde 
 15.10 – 15.15 Uhr  Lüften 
15.15 – 16.00 Uhr  10. Stunde 
 Ab 16.00 Uhr  Abfahrt der Busse 
 
 
 
 
Die große Mittagspause findet in der Regel von 12:45 Uhr bis 13:30 Uhr statt. Für mehrere 
Klassen oder Teilgruppen liegt sie aus Gründen des Stundenplans von 12:00 Uhr bis 12:45 Uhr.  
 
Informationen zum Wahlunterricht und zum Förderunterricht im Schuljahr 2020/21 erhalten sie 
in einem gesonderten Schreiben. 
 
 
 
Wann ist schulfrei? 
 
(angegeben ist jeweils der erste und der letzte Ferientag) 
 

Allerheiligen 02.11.2020 bis 06.11.2020 

Buß- und Bettag 18.11.2020   

Weihnachtsferien 23.12.2020 bis 08.01.2021 

Frühjahrsferien 15.02.2021 bis 19.02.2021 

Osterferien 29.03.2021 bis 09.04.2021 

Pfingstferien 25.05.2021 bis 04.06.2021 

Sommerferien 02.08.2021 bis 14.09.2021 

 
Außerhalb der Ferien ist eine Befreiung vom regulären Unterricht für Urlaubszwecke grundsätz-
lich nicht möglich.  
 
 
 



Seite 3 von 10 
 

Unterrichtssituation im ersten Halbjahr 2020/21 
 
Zu Beginn dieses Schuljahres besuchen ca. 660 Schülerinnen und Schüler das Gymnasium 
Burgkunstadt. Sie werden in 22 Klassen und zwei Oberstufenjahrgängen unterrichtet. Der 
Pflichtunterricht wird von 63 haupt- und nebenamtlichen Lehrkräften sowie von 2 Referendaren 
abgehalten. Es ist uns auch möglich, ein Förderprogramm in den Kernfächern für die Jahr-
gangsstufen 5 bis 10 anzubieten, um den einzelnen Schülerinnen und Schüler noch individuel-
ler fördern zu können.  
 
 
 
Ethikunterricht/Religionsunterricht 
 
Wir können in diesem Schuljahr Ethikunterricht für die Jahrgangsstufen 5 bis 12 anbieten. Hier 
haben die Oberstufenschüler bereits im Vorjahr ihre Kurse belegt. 
 
In den Jahrgangsstufen 5 bis einschl. 12 können bekenntnislose und andersgläubige Schüler 
freiwillig  auf Antrag am katholischen oder evangelischen Religionsunterricht teilnehmen. 
 
Die Schülerinnen und Schüler, die keinen Religionsunterricht besuchen, dürfen während des 
(katholischen oder evangelischen) Religionsunterrichtes das Schulhaus nicht verlassen und 
sollten sich in der Aula still beschäftigen. 
Sind diese Stunden sog. Randstunden, also 1. und 2. Stunde am Vormittag bzw. 5. und 6. 
Stunde, kann Ihr Kind auf Antrag (formloses Schreiben) auch erst zur 3. Stunde in die Schule 
kommen bzw. nach der 4. Stunde nach Hause gehen/abgeholt werden. Bitte beachten Sie je-
doch, dass zu diesen Zeiten keine Busse fahren! 
 
Nach §27 (3) BaySchO ist eine Abmeldung vom Religionsunterricht nur schriftlich und spätes-
tens am letzten Unterrichtstag des Schuljahres mit Wirkung ab dem folgenden Schuljahr mög-
lich. 
 
 
 
Schließfächer 
 
Schüler/innen, die an Schließfächern interessiert sind, melden sich bitte bei Frau Haselmann im 
Sekretariat, täglich von 7 bis 9 Uhr. 
 
 
 
Krankmeldung/Unterrichtsbefreiung 
 
Erkrankungen der Schüler sind der Schule (Sekretariat) am gleichen Tag ab 7:00 Uhr bis spä-
testens 7:30 Uhr telefonisch oder über das Elternportal durch einen Erziehungsberechtigten 
anzuzeigen. Bei telefonischer Krankmeldung ist spätestens nach 3 Tagen eine schriftliche Ent-
schuldigung nachzureichen. Die digitale Krankmeldung über ein passwortgeschütztes Eltern-
portal gilt als schriftliche Mitteilung; dabei müssen Sie als Erziehungsberechtigte jedoch sicher-
stellen, dass Login und Passwort nur durch sie genutzt werden können.  Die Schule behält sich 
eine Überprüfung bei gehäuft auftretenden Krankheitstagen vor. Versäumt nämlich ein Schüler 
an Schulaufgabentagen ohne ausreichende Entschuldigung einen angekündigten Leistungs-
nachweis, so muss nach §26 (4) GSO die Note 6 erteilt werden. 
 
Bitte bedenken Sie auch, dass die Schule bei ungeklärtem Verbleib eines Schülers die 
Polizei benachrichtigen und einen Suchauftrag durch Vermisstenmeldung auslösen 
muss. Deshalb ist es sehr wichtig, jede Art von Verspätung im Sekretariat zu melden.  
 
Im Falle einer Erkrankung des Schülers während der Unterrichtszeit werden die Erziehungs-
berechtigten unverzüglich vom Sekretariat telefonisch verständigt, damit sie ihr Kind in der 
Schule abholen können. In diesem Fall ist die Unterrichtsbefreiung im Sekretariat durch die Er-
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ziehungsberechtigten zu unterschreiben. Die gleiche Regelung gilt auch, wenn die Erkrankung 
zu Beginn oder während des Nachmittagsunterrichts auftritt. 
Erkrankt ein Schüler zu Hause während der Mittagspause und ist für den gleichen Nachmittag 
Unterricht angesetzt, so ist die Schule unverzüglich durch die Erziehungsberechtigten telefo-
nisch von der Erkrankung in Kenntnis zu setzen. Bitte reichen Sie am nächsten Tag eine schrift-
liche Entschuldigung nach. 
Nur unter Beachtung dieser Regeln kann die Schule die von ihr geforderte Aufsichtspflicht erfül-
len. Entfernt sich ein Schüler unerlaubt und ohne ausreichende Entschuldigung vom Unterricht, 
so stellt dies einen groben Verstoß gegen die Schulordnung dar, auf den die Schule mit einer 
Ordnungsmaßnahme reagieren muss. 
 
Hier verweisen wir auf unsere Hausordnung, die es Schülern der 5. bis 7. Jahrgangsstufe 
untersagt, das Schulgelände während der Mittagspause zu verlassen (vgl. Elternportal) 
Auch der entsprechende Versicherungsschutz ist in einem solchen Fall nicht gewährleistet. 
Fehlende bzw. zweifelhafte Krankmeldungen belasten darüber hinaus die Schulorganisation 
und die Arbeitsatmosphäre. 
 
Anträge auf Unterrichtsbefreiung (z. B. wegen Facharztbesuch, Bewerbung, Führerschein-
prüfung) sind durch die Erziehungsberechtigten schriftlich, mindestens eine Woche vor dem 
beabsichtigten Termin, über das Elternportal an die Schulleitung zu richten. Schulaufgaben 
haben grundsätzlich Vorrang. Sehr kurzfristig anfallende Befreiungen werden über einen rosa-
farbenen Vordruck, der im Sekretariat abzuholen ist,beantragt. Befreiungen vom Unterricht 
werden von StDin Ingelore Dück genehmigt. 
Die Sportbefreiungen sind vor Schulbeginn oder in der 1. Pause mit den Sportlehrern abzu-
sprechen und anschließend im Sekretariat zu melden. 
 
 
Busse 
 
Die An- und Abfahrt der Busse ist besonders nach Unterrichtsschluss eine nicht ungefährliche 
Angelegenheit. Machen Sie Ihren Kindern bitte – wie auch wir es tun – nachhaltig klar, dass bis 
zum Halt der Fahrzeuge und dem Öffnen der Türen zum Einstieg auf ausreichenden Sicher-
heitsabstand zu achten ist. Der Aufenthalt am Fahrbahnrand ist strengstens untersagt. 
Mit dem gleichen Ziel der Risiko- und Unfallvermeidung gilt für Zeiten des Transports ein abso-
lutes Halteverbot an der Kirchleiner Straße. 
Respektieren Sie dies und beachten Sie bitte die Verkehrsschilder, vor allem das absolu-
te Halteverbot an der Kirchleiner Straße. In den Seitenstraßen ist genügend Raum für Eltern-
taxis.  
 
Erinnern Sie Ihr Kind an das Tragen eines Mund-Nasen-Schutzes im Bus und – soweit möglich- 
auf das Einhalten eines Mindestabstandes. 
 
 
 
Eltern in der Schule 
 
Sollten Eltern für ihre Kinder z. B. vergessene Sportsachen in die Schule bringen, bittet die 
Schulleitung alle Erziehungsberechtigten darum, nicht den Weg ins Klassenzimmer zu suchen, 
sondern sich immer im Sekretariat zu melden. Nur so kann ein reibungsloser Unterrichtsab-
lauf gewährleistet werden. 
 
 
 
Sprechstunden 
 
Die Übersicht zu den Einzelsprechstunden der Lehrkräfte finden Sie in den nächsten Tagen auf 
unserer Homepage. Am Tag der Sprechstunde hilft ein Anruf im Sekretariat zu klären, ob der 
gewünschte Lehrer auch wirklich im Haus ist. Sie vermeiden so vergebliche Wege bei Lehrer-
abwesenheit im Fall von Krankheit, Fortbildung oder Klassenfahrt. 
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Schulwegfragen 
 
Die Fahrzeuge für den Transport unserer Schüler sind öffentliche Linienbusse. Die Busfahrplä-
ne können Sie auf der Internetseite des Landratsamtes Lichtenfels [https://www.lkr-
lif.de/landratsamt/oepnv-bahn-und-bus/index.html] einsehen. Sollte ein Schüler seine Fahrkarte 
vergessen, muss diese Fahrt bezahlt werden, ansonsten kann der Schüler nicht mitgenommen 
werden. Bei Verlust der Fahrkarte wenden Sie sich bitte unverzüglich an das für Sie zuständige 
Busunternehmen, in allen grundsätzlichen Fragen zum Busverkehr an das Landratsamt Lich-
tenfels.  
 
Die Schüler genießen in der Schule sowie auf dem - kürzesten - Schulweg Versicherungs-
schutz. Kein Versicherungsschutz besteht bei unerlaubtem Verlassen des Schulgeländes. 
„Schulweg“ ist nur der direkte Weg zur Schule. Besorgungen oder Umwege setzen in der Regel 
den Unfallschutz aus. 
 
 
 
Schulunfälle 
 
Immer wieder kommt es vor, dass Schüler, die bei einem Unfall in der Schule oder auf dem 
Schulweg verletzt worden sind, von Ärzten als Privatpatienten behandelt werden. Schulunfälle 
müssen stets umgehend im Sekretariat gemeldet werden. Weisen Sie den behandelnden Arzt 
bitte darauf hin, dass es sich um einen Schulunfall handelt und dass eine privatärztliche Be-
handlung nicht gewünscht wird. 
 
 
 
 
Schulpsychologe 
 
Frau StRin Dorothee Maier ist als Schulpsychologin am Gymnasium Burgkunstadt tätig. Sie ist 
auch Inklusionsberaterin, d.h. sie ist Ansprechpartnerin für individuelle Unterstützung bei diver-
sen Förderbereichen (z.B. Lese-Rechtschreibstörung, Sehbeeinträchtigung), für Fragen des 
Nachteilsausgleichs und des Notenschutzes.  
 
Sie erreichen Frau Maier telefonisch unter Nr. 09572- 38609-131 sowie per mail unter schul-
psychologin@gymnasium-burgkunstadt.de. Beratungsgespräche sind nach Vereinbarung mög-
lich. Die Zeiten der Telefonsprechstunde sind auf unserer Homepage zu finden.  
 
 
 
 
Schulordnung, Schulaufgaben, Leistungsnachweise 
 
Wir haben in diesem Schuljahr ab Montag, 21.12. vor den Weihnachtsferien für die Klassen 5 
bis 10 schulaufgabenfrei geplant. Darüber hinaus werden wir im unmittelbaren Anschluss an 
Fahrten – sofern diese wieder stattfinden dürfen - wiederum keine Schulaufgaben ansetzen.  

Alle schriftlichen Leistungsnachweise (neben Schulaufgaben auch Stegreifaufgaben, Leistungs-
tests und Kurzarbeiten, nicht jedoch Abiturprüfungen, Aufnahme- und Nachprüfungen) werden 
Ihren Kindern unaufgefordert mit nach Hause gegeben. Sie sind innerhalb einer Woche unver-
ändert, also auch in ordentlichem Zustand des Aufgabenpapiers, zurückzugeben. Bitte verzich-
ten Sie auf jede Art von Beschriftung der Arbeit. Der Fachlehrer entscheidet, ob und auf welche 
Weise er Ihre Kenntnisnahme einholt, z. B. durch einen Vermerk im Hausaufgabenheft.  

mailto:schulpsychologin@gymnasium-burgkunstadt.de
mailto:schulpsychologin@gymnasium-burgkunstadt.de
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Die Schulaufgabenanzahl beträgt in der Regel bei dreistündigen Schulaufgabenfächern 3, bei 
vier und mehr Wochenstunden 4.  

 

Das Einbringen von Grundwissen wird für alle mündlichen und schriftlichen Leistungsnachweise 
verlangt. Stegreifaufgaben dürfen den Stoff der beiden letzten Stunden umfassen, Kurzarbeiten 
den der letzten zehn Stunden. 

An Schulaufgabentagen werden für die betroffenen Schüler keine Stegreifaufgaben geschrieben, 
für alle anderen ist dies jedoch möglich (z. B. bei Zugehörigkeit zu einer anderen Sprachengrup-
pe). 

An Tagen einer Präsentation, eines Referats, einer Gruppenarbeit usw. sind Schulaufgaben und 
Stegreifaufgaben möglich, auch für den Referenten. 

Es wird mindestens ein echter mündlicher kleiner Leistungsnachweis pro Schuljahr gefordert, 
insgesamt sind mindestens zwei kleine Leistungsnachweise pro Halbjahr zu erbringen. 

Bewertete Unterrichtsbeiträge und die Gewichtung von kleinen Leistungsnachweisen werden den 
Schülern in geeigneter Weise bekannt gegeben. 

Die Anzahl der Schulaufgaben ergibt sich aus §22 (1) GSO. 

Eine Schulaufgabe kann nach §22 (2) GSO entweder durch zwei Jahrgangsstufen-
tests/schulinterne Tests oder durch eine andere besondere Form der Prüfung (z. B. Präsentati-
on) ersetzt werden. 
 
 
 
Zwischenzeugnis 
 
In diesem Schuljahr gibt es für alle Klassen ein Zwischenzeugnis. Das bewährte Notenblatt wird 
zusätzlich im November und im April zur Information für die Elternsprechtage an alle Klassen 
verteilt. 
 
 
Offene Ganztagsschule (OGS) 
 
Die Betreuung unserer Schülerinnen und Schüler im offenen Ganztagsangebot übernehmen 
Frau Heidrun Leimeister-Backert (Leitung), Frau Vanessa Leikeim und Frau Susann Klein im 
Auftrag unseres Kooperationspartners „Schulhaus Nachmittagsbetreuung gGmbH“. 
Dieses Schuljahr erfolgt die Nachmittagsbetreuung ebenfalls unter den Einschränkungen und 
strengen Auflagen des Hygienekonzepts des KM. Die OGS beginnt mit ihrer Tätigkeit in der 
zweiten Schulwoche, d.h. ab Montag, den 14. September 2020. Ein Treffen aller zur OGS an-
gemeldeten Kinder findet in der ersten Schulwoche nach Vereinbarung statt. 
 
 
 
Mensa und Kiosk von Regens Wagner 
 
Der Verkauf und die Handhabung der Mensa-Essensmarken bei Regens Wagner ist wie folgt 
geregelt: 

1. Die Essensmarken können für ein Essen am gleichen Tag bis Ende der 1. Pause oder 
für einen der kommenden Tage im Voraus gekauft werden. 

2. Die Essensmarken sind nicht auf andere Tage übertragbar. 

3. Bei einem Entfall des Essensbedarfs – häufigster Fall:  Ausfall des Nachmittags-
unterrichts – können die Kärtchen bis zum Ende der 1. Pause des entsprechenden Ta-
ges zurückgegeben werden, das Geld wird erstattet. Eine spätere Rückgabe wird nicht 
erstattet, die Essensmarke (und das Essen) entfällt. Auch Kinder, die die OGS besu-
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chen, können nur bis 9:30 Uhr das Essen stornieren, ansonsten muss das gebuchte Es-
sen auch bezahlt werden. 

4. Der aktuelle Speiseplan ist auf der Homepage des Gymnasiums zu finden. 

Mit dieser Regelung wird dazu beigetragen, die benötigte Essensmenge genauer bestimmen zu 
können. Es kann besser abgesichert werden, dass das Essen am jeweiligen Tag auch für spä-
ter eintreffende Schüler noch reicht und dass im umgekehrten Fall vorgerichtetes Essen nicht 
weggeworfen werden muss. Dadurch kann der Preis so niedrig wie möglich gehalten werden. 
Das von zu Hause mitgebrachte Schulbrot darf in der Mensa verzehrt werden. Speisen von 
Fremdanbietern (McDonalds etc.) dürfen grundsätzlich nicht in der Mensa und auch nicht im 
Schulhaus verzehrt werden. 
 
 
Kiosk Öffnungszeiten: 
 
  07:00 Uhr - 07:30 Uhr   nur  Kiosk in Realschule, für den Bedarfsfall 
  09:00 Uhr - 09:30 Uhr Mo. – Fr. 
  11:00 Uhr - 11:15 Uhr Mo. – Fr. 
  12:00 Uhr - 13:30 Uhr  Mo. – Do. 
   
 
Regens Wagner dankt allen Mensagästen für die Beachtung dieser Regelungen und wäre auf-
grund der jetzt anfallenden Gebühren für Rollengeld sehr dankbar, wenn die Schüler immer 
etwas Kleingeld, vor allem 10 + 20 Cent Stücke, dabei hätten. 
 
 
 
Infektionsschutz 
 
Im Folgenden informieren Sie über die aktuelle Regelung beim Infektionsschutz. Ergänzend 
bitten wir Sie als Erziehungsberechtige darum, der Schule Erkrankungen an Röteln, Ringelrö-
teln und Influenza zu melden. Für diese Erkrankungen besteht zwar keine Meldepflicht nach 
dem Infektionsschutzgesetz, jedoch ist im Hinblick auf die drohenden Risiken für Schwangere 
eine zuverlässige Mitteilung an die Schule von besonderer Bedeutung. 
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Stand: 22.01.2014 

 
           Änderungen vorbehalten 
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--------------Bitte über die Klassenleitung bis 11.09.2020 wieder zurückgeben--------- 

 

 
 
 
Ich habe den Elternrundbrief vom September 2020 mit den Informationen zum Infektionsschutz 
erhalten und Kenntnis genommen. 
 
 
Vorname, Name und Klasse meines Kindes: 
 
____________________________________________________________________________ 
 
Ort, Datum, Unterschrift: 
 
____________________________________________________________________________ 




